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Kultur im Gespräch

Burgdorfer Bildhauer
Symposion 1983

1980 wurde auf der Schützenmatte in
Burgdorf das erste Bildhauer Sympo-
sion durchgeführt. Drei schweizerische
und drei ausländische Bildhauer schu-
fen Skulpturen aus dem in der Gegend
vorkommenden Sandstein und traten
dabei in lebhafte und vielfältige Bezie-
hungen zur Öffentlichkeit. Dadurch
wurde bei einem breiten Publikum das
Verständnis für die Probleme der pla-
stischen Gestaltung und für die Arbeit
des Künstlers überhaupt gefördert.

Vom 8. August bis 10. September findet,
wiederum auf der Burgdorfer Schützen-
matte, das zweite Bildhauer Symposion
statt. Damit eine blosse Wiederholung
vermieden werden kann, wählte man dies-
mal einheimisches Holz als Werkmaterial.
Bildhauer aus Deutschland, Frankreich,
Holland, Österreich, Ungarn und der
Schweiz arbeiten in Burgdorf, und zwar:
Heinz Baumüller, Ueli Berger, Rudolf Här-
di, Walter Kretz, René Küng, Patrick Le-
fèvre, Bernhard Luginbühl, Manfred Ren-
nertz, Valéria Sass, Erik und Krekel van
Pronsen, Dok van Winsen, u.a. Ihnen
stehen zwei Assistenten, Hans Balmer
und Christian Ryter, zur Seite.
Es wurden bewusst jüngere und ältere
Bildhauer mit unterschiedlicher stilisti-
scher Ausrichtung eingeladen, damit die
heutige künstlerischen Arbeit mit Holz mö-
glischst vielseitig dokumentiert werden
kann. Eine begleitende Ausstellung in der
Galerie H in Burgdorf zeigt Skizzen,
Zeichnungen und kleinere Skulpturen der
teilnehmenden Künstler.
Das Rahmenprogramm enthält u. a. eine
Waldbegehung, eine Exkursion zu den
Holzbrücken des Emmentals, einen Wo-
chenendkurs «Laien arbeiten mit Holz»,
eine Aktion «Holz und Wasser» an der
Emme und als Höhepunkte am 3. Sep-
tember die Verbrennung einer Plastik von
Bernhard Luginbühl und am 10. Septem-
ber die Finissage mit grossem Fest.
Das Burgdorfer Bildhauer Symposion wird
von einer privaten Gruppe organisiert.
Finanziert wird es zu rund drei Vierteln
durch Eidgenossenschaft, Kanton Bern
und Stadt Burgdorf und zu einem Viertel
durch Stiftungen, Firmen und Private.
Eine detailliertere Information folgt kurz
vor Beginn des Symposions. Das Sekreta-
riat erteilt gerne jede weitere Auskunft (@
034 228065 oder 034 22 8431). Adresse
Sekretariat : Grunerstrasse 27, 3400 Burq-
dorf.

Donnerstag, 29. September,
abends
Eröffnung im Auditorium Maximum der
ETHZ mit zwei Einführungsreferaten
• Peter Bichsei zur Situation eines Kultur-
schaffenden in der Schweiz ein subjekti-
ver Bericht in Form einer Kurzgeschichte;
• Adolf Muschg zur Situation und zum
Stellenwert der Kultur in unserer heutigen
Gesellschaft und Politik - Tatbestände,
Kritik, Perpektiven.

Freitag, 30. September
• Am Morgen
Vertreter(innen) verschiedener kultureller
Sparten, aktive Kulturschaffende, berich-
ten über ihre Existenz- und Produktions-
bedingungen (die Form wird den Referen-
ten überlassen, es werden aber originelle
und anregende Darstellungen erwartet).
Anschliessend Gespräch mit dem Pu-
blikum.

• Referenten

- /W/ry'am Kahn, Ma/ehn;
- Peter Häch/er, ß/'/ctoauer;

- André Grad, ßucööänd/er und Scdr/ÏÏs-
te//er;

- A/exanderd. Se/'ter, F/'/mscbaffender;

- Urs Fraucö/ger, /Wus/Tcer und Lehrer
(Mfw/r/cungr noch offen,);

- Pau/ Ufe/öe/, Schausp/e/er und Peg/'s-
seur, C/ague Baden;

- Chr/sf/'ne ßrodöec/c, Tänzer/n;
- Em/7 Ste/nöerger, Kaöareff/'sf (Mfw/'r-

/cung noch offen) ;

- Leonhard Fünfsch/7//ng, Arch/te/d, L/m-

we/fgesfa/fung;
- A//ko/aus Wyss, Efhno/ogue und Pud//'-

z/'sf, Ku/furverm/'ff/ung;
- Bernhard Bürg/', Konservator Kunsfmu-

seum W/nterfhur, Ku/furverm/'ff/ung;
- /Wargr/'f We/'nderg-Sfader, Kunsfgewer-

demuseum Zur/'ch, Ku/furverm/7f/ung.

• Am Nachmittag
Kulturpolitiker referieren aus der Sicht von
Bund, Kanton und Gemeinde über die
Praxis und die Probleme der CH-Kulturför-
derung. Anschliessend folgt eine Referat
über die Ziele der Kulturinitiative sowie ein
Podiums- und Publikumsgespräch mit den
Referenten.

• Referenten
Bund: Frédéric Dubois, Bundesamt für
Kulturpflege; Kanton: Arthur Schmid, Er-
Ziehungsdirektor Kt. Aargau (noch offen) ;

Gemeinde: Thomas Wagner, Stadtpräsi-
dent Zürich; Kulturinitiative: Hans Gan-
tert, Maler und Lehrer; Gesprächsleitung

und Moderator für den ganzen Tag: Fritz
Billeter, Kunsthistoriker, Journalist.

Samstag, 1. Oktober
• Am Nachmittag
Eröffnung einer kleinen Ausstellung zum
Jubiläum «70 Jahre SWB» im Kunstge-
werbemuseum Zürich verbunden mit der
«Vernissage» eines Buches zum Thema
«Die gute Form». Anschliessend: Festakt
zum Jubiläum « 70 Jahre SWB » mit einem
Kabarett von Lucius Burckhardt zum The-
ma «Zwischen den Stühlen» sowie einem
Referat zur Kultur- und Ideengeschichte
der Bestrebungen des Werkbundes in der
Schweiz.

• Am Abend
Grosses «Kulturfest» (Ort noch nicht def-
initiv festgelegt): Essen, Trinken, Darbie-
tungen, Tanz.
Alle erwähnten Veranstaltungen sind für
jedermann offen; für das Fest am Sams-
tagabend wird ein Eintritt erhoben zur
Mitfinanzierung der ganzen Veranstaltung
«Kultur im Gespräch».
• Finanzen
Die Finanzierung steht noch nicht fest.
Erfolgen soll sie aber zur Hauptsache aus
dem Festerlös. Weiter sollen die Trägeror-
ganisationen der Kulturinitiative sowie die
Kulturinitiative selber um einen Beitrag
gebeten werden. Vorgesehen ist auch,
beim Kanton und bei der Stadt Zürich ein
Beitragsgesuch einzureichen.

Schwe/zer/scher Wer/cbunc/ SWS
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